
1. Geltungsbereich

Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen/Nutzungsbedingungen (im Folgenden kurz als „AGB“

bezeichnet) des nicht protokollierten Einzelunternehmens Markus Hütter (im Folgenden als HÜTTER

bezeichnet) in der im Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen Fassung gelten für sämtliche

vertraglichen Vereinbarungen die im Rahmen des Web-Shops der Online-Plattform

www.homefarmer.at zwischen HÜTTER und gewerblichen oder privaten Kunden (Verbrauchern)

abgeschlossen werden.

Mit einer Bestellung erklärt sich der Kunde mit diesen AGB einverstanden. Diese AGB gelten für alle

künftigen Geschäfte, auch ohne nochmalige ausdrückliche Vereinbarung.

Änderungen und Ergänzungen der AGB sowie mündliche Abreden, die vom Inhalt dieser AGB

abweichen, werden nur mit schriftlicher Bestätigung durch HÜTTER wirksam. HÜTTER widerspricht

ausdrücklich etwaigen allgemeinen Geschäfts- bzw. Einkaufbedingungen des Kunden. Vom Kunden

vorgelegte, von diesen AGB abweichende allgemeine Geschäftsbedingungen haben keine Gültigkeit,

es sei denn, ihrer Geltung wurde ausdrücklich schriftlich zugestimmt. Die Geschäftsbedingungen sind

auf der Online-Plattform www.homefarmer.at von HÜTTER druckfähig als PDF hinterlegt.

2. Vertragssprache

Die Vertragssprache ist Deutsch. Alle sonstigen Informationen und Erledigungen werden in deutscher

Sprache angeboten. Schriftstücke in anderer Sprache dienen nur der Information.

3. Anwendbares Recht, Gerichtstand und Erfüllungsort

Diese AGB und die unter Einbezug dieser AGB abzuschließenden Verträge unterliegen

österreichischem materiellem Recht unter Ausschluss des Übereinkommens der Vereinten Nationen

über Verträge über den internationalen Warenkauf (UN-Kaufrecht), soweit nicht zwingende

Vorschriften des Rechts in dem Staat, in dem der Kunde – der Verbraucher ist – seinen Aufenthalt hat

vorgehen. Soweit das Rechtsgeschäft nicht mit einem Verbraucher abgeschlossen wird, vereinbaren

die Parteien die ausschließliche Zuständigkeit des sachlich zuständigen Gerichts in Graz. Gegenüber

Verbrauchern gilt der gesetzliche Gerichtsstand.



4. Online-Streitbeilegungsplattform

Die EU-Kommission bietet die Möglichkeit zur Online-Streitbeilegung auf einer von dieser

betriebenen Online-Streitbeilegungsplattform. Diese Streitbeilegungsplattform ist über den externen

Link http://ec.europa.eu/consumers/odr erreichbar.

5. Unternehmensgegenstand

HÜTTER nutzt für die Ausübung seiner Geschäftstätigkeit die Online-Plattform www.homefarmer.at

und vermittelt Kunden an Partnerbauern. HÜTTER ist selbst nicht Verkäufer bzw Anbieter von

Schweinen, sondern vermittelt den Kunden lediglich an Partnerbauern. Die Leistungen von HÜTTER

gegenüber Kunden beschränken sich ausschließlich auf die Vermittlung von Kunden an

Partnerbauern. Die jeweiligen Partnerbauern züchten und verwerten das Schwein und stellen das

Schwein dem Kunden zur Verfügung.

6. Vertragsabschluss

Gleichzeitig mit der Bestellung einer Ware (Schwein) des Kunden beim Partnerbauern kommt

zwischen HÜTTER und dem Kunden ein Vermittlungsvertrag zustande. Die Regelungen des Kunden

mit dem Partnerbauern richten sich nach der jeweiligen Vereinbarung mit dem Partnerbauer. Mit der

Vermittlung von HÜTTER an einen Partnerbauern liegt jedenfalls eine Verdienstlichkeit von HÜTTER

vor.

7. Informationspflicht

Der Kunde hat HÜTTER sämtliche für die Leistungserbringung notwendigen Informationen und

Tatsachen wahrheitsgemäß mitzuteilen. Geänderte Umstände, insbesondere Änderungen der Daten

des Kunden (Name, Anschrift, E-Mail) sollten HÜTTER unverzüglich zur Kenntnis gebracht werden.

8. Widerrufsbelehrung

Kunden, die als Verbraucher anzusehen sind, können von einem Fernabsatzvertrag oder einem

außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Vertrag binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen

zurücktreten. Die Belehrung über die Voraussetzungen und Folgen des Widerrufs sind in der

nachstehenden Widerrufsbelehrung angeführt:



Widerrufsrecht

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu

widerrufen.

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. Um Ihr

Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns

Markus Hütter

Wollsdorf 28

8181 St. Ruprecht an der Raab

E-Mail: markus.huetter@homefarmer.at

mittels einer eindeutigen Erklärung (zB ein mit der Post versandter Brief oder E-Mail) über Ihren

Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-

Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der

Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor

Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten

haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus

ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste

Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag

zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen

ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen

Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes

vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben

Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie

uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits

erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen

Dienstleistungen entspricht.



Muster-Widerrufsformular

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie 

es zurück)

An

Markus Hütter

Wollsdorf 28

8181 St. Ruprecht an der Raab

E-Mail: markus.huetter@homefarmer.at

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der

folgenden Waren (*)/die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*)

Bestellt am (*)/erhalten am (*) .............................................................................................

Name des/der Verbraucher(s): .............................................................................................

Anschrift des/der Verbraucher(s): .............................................................................................

.............................................................................................

.............................................................................................

Unterschrift des/der Verbraucher(s) .................................................. (nur bei Mitteilung auf Papier)

Datum .....................................................

(*) Unzutreffendes streichen.



Ausnahmen vom Widerrufsrecht

Das Widerrufsrecht gilt insbesondere nicht

• Bei Dienstleistungen, wenn wir – auf Grundlage des ausdrücklichen Verlangens des Verbrauchers

sowie einer Bestätigung des Verbrauchers über dessen Kenntnis vom Verlust des Rücktrittsrechts

bei vollständiger Vertragserfüllung – noch vor Ablauf der 14-tägigen Rücktrittsfrist mit der

Ausführung der Dienstleistung begonnen haben und die Dienstleistung sodann vollständig

erbracht wurde und

• Bei Dienstleistungen, deren Preis von Schwankungen auf dem Finanzmarkt abhängen, auf die wir

keinen Einfluss haben und die innerhalb der Rücktrittsfrist auftreten können.

9. Gewährleistung

9.1

Soweit es sich beim Kunden um einen Verbraucher handelt, gelten die allgemeinen gesetzlichen 

Bestimmungen des Gewährleistungsrechts. Unter Gewährleistung ist die gesetzliche angeordnete 

Haftung von uns für Mängel zu verstehen, die die Dienstleistung zum Zeitpunkt der 

Leistungserbringung an den Kunden ausweist. Mängel, die erst zu einem späteren Zeitpunkt 

auftreten, sind von der Gewährleistung grundsätzlich nicht erfasst. Gewährleistungsansprüche sind 

innerhalb der gesetzlichen Frist geltend zu machen. Wir sind im Gewährleistungsfall zur Verbesserung 

oder zum Austausch berechtigt. Nur wenn die Verbesserung oder der Austausch unmöglich ist oder 

für uns mit einem unverhältnismäßig hohen Aufwand verbunden wäre oder wir dem Austauch- oder 

Verbesserungsbegehren nicht oder nicht innerhalb angemessener Frist nachkommen können, so ist 

der Kunde berechtigt, Preisminderung oder Wandlung (gänzliche Aufhebung des Vertrags) zu 

begehren.

9.2

Soweit es sich beim Kunden um einen Unternehmer handelt, hat der Kunde die Dienstleistung 

unmittelbar nach (teilweiser) Leistungserbringung auf Vollständigkeit und Übereinstimmung der 

Bestellung zu überprüfen. Offensichtliche Mängel sind unverzüglich nach der Bestellung, bei 

ordnungsgemäßer Untersuchung erkennbare Mängel innerhalb von 8 Tagen nach der Bestellung, 

sonstige Mängel innerhalb einer Woche nach deren Entdeckung schriftlich und detaillierter 

Beschreibung des Mangels zu rügen. Unterbleibt die Rüge, gilt die Abnahme als erfolgt und ist 

jegliche Gewährleistung ausgeschlossen. Bei ordnungsgemäßer Rüge kommen die Bestimmungen des 

Gewährleistungsrechts zum Tragen. Zwischen unternehmerischen Kunden und uns wird eine



Gewährleistungsfrist von sechs Monaten vereinbart. Zur Mängelbehebung sind uns seitens des

unternehmerischen Kunden zumindest zwei Versuche einzuräumen. Soweit die Verbesserung oder

der Austausch unmöglich ist oder für uns mit einem unverhältnismäßig hohen Aufwand verbunden

wäre oder wir dem Austauch- oder Verbesserungsbegehren nicht oder nicht innerhalb angemessener

Frist nachkommen können, so sind wir berechtigt, Preisminderung oder Wandlung (gänzliche

Aufhebung des Vertrags) durchzuführen. Zwischen Kunden, die nicht als Verbraucher anzusehen sind,

und HÜTTER wird eine Gewährleistungsfrist von einem Jahr vereinbart.

9.3

Zwischen HÜTTER und dem Kunden kommt ausschließlich ein Vermittlungsvertrag zustande. Für

Mängel am Schwein bzw. eine diesbezügliche mangelhafte Vertragserfüllung durch den jeweiligen

Partnerbauern hat der jeweilige Partnerbauer gegenüber dem Kunden einzustehen. Sämtliche sich

daraus ergebenden Ansprüche hat der Kunde an den jeweiligen Partnerbauern zu richten; dies führt

auch keinesfalls zur Aufhebung und/oder Rückabwicklung des mit HÜTTER geschlossenen

Vermittlungsvertrags. Auf die diesbezügliche Vereinbarung mit dem jeweiligen Partnerbauern wird

verwiesen.

10. Haftung

10.1

Soweit es sich beim Kunden um einen Verbraucher handelt gelten die allgemeinen gesetzlichen

Haftungsbestimmungen. Eine Haftung für leichtes Verschulden bei Sachschäden wird ausgeschlossen.

Schadenersatzansprüche verjähren innerhalb von drei Jahren ab Kenntnis von Schaden und

Schädiger.

10.2

Soweit es sich beim Kunden um einen Unternehmer handelt, haften wir nicht für einen bestimmten

Erfolg und in jedem Fall lediglich für grob schulhafte Pflichtverletzungen und höchstens bis zum

gemeinen Wert der vom Kunden gekauften Dienstleistung. Eine Haftung für leichtes Verschulden bei

Sachschäden wird ausgeschlossen. Darüber hinaus haften wir nur für typische und vorhersehbare

Schäden, dh für solche, mit deren Eintritt bei Vertragsschluss nach dem zu diesem Zeitpunkt

bekannten Umständen vernünftiger Weise zu rechnen war. Ansprüche aus (Mangel-)Folgeschäden

sowie aus Schäden, für die der Kunde Versicherungsschutz erhalten kann oder die vom Kunden

beherrschbar sind, aus sonstigen mittelbaren Schäden und Verlusten oder entgangenem Gewinn

sowie generell aus Vermögensschäden, insbesondere aus mangelhafter, unterbliebener oder



verspäteter Leistungserbringung, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Die dem unternehmerischen

Kunden gemäß den vorstehenden Bestimmungen zustehenden Schadenersatzansprüche, verjähren

innerhalb von sechs Monaten ab Kenntnis von Schaden und Schädiger.

10.3

Zwischen HÜTTER und dem Kunden kommt ausschließlich ein Vermittlungsvertrag zustande. Für

Mängel am Schwein bzw. eine diesbezügliche mangelhafte Vertragserfüllung durch den jeweiligen

Partnerbauern hat der jeweilige Partnerbauer gegenüber dem Kunden einzustehen. Sämtliche sich

daraus ergebenden Ansprüche hat der Kunde an den jeweiligen Partnerbauern zu richten; dies führt

auch keinesfalls zur Aufhebung und/oder Rückabwicklung des mit HÜTTER geschlossenen

Vermittlungsvertrags. Auf die diesbezügliche Vereinbarung mit dem jeweiligen Partnerbauern wird

verwiesen.

11. Entgelt, Fälligkeit und Verzug

11.1

Im Fall einer Bestellung einer Ware (Schwein) des Kunden von einem Partnerbauern über die Online-

Plattform www.homefarmer.at – sohin über Vermittlung von HÜTTER – gebührt HÜTTER ein variables

Entgelt, das mit dem jeweiligen Partnerbauern individuell ausverhandelt wurde.

11.2

Das vom Kunden an HÜTTER zu zahlende Entgelt (inkl.Ust.) wird unverzüglich mit der Bestellung

(„Zahlungspflichtig bestellen“) der Ware (Schwein) durch den Kunden zur Zahlung fällig. Soweit ein

Skonto nicht ausdrücklich vereinbart wurde, ist der Kunde zum Skontoabzug nicht berechtigt.

11.3

HÜTTER akzeptiert folgende Zahlungsmöglichkeiten:

• Sofortüberweisung (EPS/GiroPay)

Die Überweisungsdaten erhält der Kunde mit der Bestellung und erfolgt die Zahlungsabwicklung über

den Zahlungsdienstleister GiroPay.

• Überweisung

Die Überweisungsdaten erhält der Kunde mit der Bestellung.

Bei Zahlungsverzug werden ab Fälligkeit der Forderung Verzugszinsen in der gesetzlichen Höhe (bei

Geschäften zwischen Unternehmen jedoch ausdrücklich 9,2 % über dem jeweiligen Basiszinssatz der

österreichischen Nationalbank) verrechnet. Weiters wird im Falle des Zahlungsverzuges bei

Geschäften zwischen Unternehmen eine Entschädigung für Betreibungskosten von pauschal € 40,00

berechnet.



Darüberhinausgehende (gesetzliche) Ansprüche bleiben unberührt. Eine Aufrechnung eigener

Forderungen gegen die Forderungen von HÜTTER ist unzulässig, soweit die Forderung nicht unstrittig

oder nicht rechtskräftig festgestellt ist oder nicht im Zusammenhang mit den Verbindlichkeiten des

Kunden steht. HÜTTER behält sich das Recht vor, im Falle eines Zahlungsverzuges, den Kunden von

weiteren Vermittlungen auszuschließen.

12.Lieferung

HÜTTER führt im Rahmen des Werkverkehrs und ausschließlich im angegebenen Liefergebiet, auf

Bestellung, Waren aus, veranlasst jedoch keinen Versand durch andere Anbieter. Der Versand durch

andere Anbieter – sowie auch die Lagerung und Aufbewahrung – der bestellten Ware (Schwein)

erfolgt ausschließlich durch den jeweiligen Partnerbauern.

13. Force Majeure

Soweit es sich beim Kunden um keinen Verbraucher handelt, entbindet Force Majeure oder andere

unvorhergesehene Hindernisse in der Sphäre von HÜTTER diese von der Einhaltung der vereinbarten

Verpflichtungen. Als Force Majeure gelten insbesondere auch Betriebs- und Verkehrsstörungen, nicht

ordnungsgemäße Leistungserbringung von Unterlieferanten, Transportunterbrechungen oder

Produktionseinstellungen; für die Dauer der vorangeführten Behinderung ist HÜTTER von der

Verpflichtung zur Leistungserbringung befreit, ohne dass beim Kunden Ansprüche auf

Preisminderung oder sonstigen Schadenersatz entstehen.

14. Salvatorische Klausel

Soweit es sich beim Kunden um keinen Verbraucher handelt, lässt die Nichtigkeit einer Bestimmung 

dieser AGB alle übrigen Bestimmungen aufrecht. Die nichtige Bestimmung ist durch eine 

wirtschaftliche gleichwertige oder ähnliche, aber zulässige Bestimmung zu ersetzen.

Darüberhinausgehende (gesetzliche) Ansprüche bleiben unberührt. Eine Aufrechnung eigener

Forderungen gegen die Forderungen von HÜTTER ist unzulässig, soweit die Forderung nicht unstrittig

oder nicht rechtskräftig festgestellt ist oder nicht im Zusammenhang mit den Verbindlichkeiten des

Kunden steht. HÜTTER behält sich das Recht vor, im Falle eines Zahlungsverzuges, den Kunden von

weiteren Vermittlungen auszuschließen.


